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 – Gleich doppeltes
P ech ha tte ein  2 4 - jä hr ig er  A u to-
f a hr er  a m  D on n er sta g a b en d
a u f  der  A 8 : E r st ha tte er  ein e
P a n n e, da n n  w u r de er  v on  der
P oliz ei k on tr ollier t u n d ha tte
sein en  F ü hr er schein  n icht pa -
r a t. A ls die B ea m ten  n a chha k -
ten , stellte sich schn ell her a u s,
da ss der  ju n g e M a n n  die P er so-
n a lien  sein es B r u der s a n g eg e-
b en  ha tte, die m it sein em  E r -
schein u n g sb ild ü b er ha u pt
n icht z u sa m m en pa ssten . A n -
f a n g  des M on a ts w a r  der
2 4 - J ä hr ig e er w ischt w or den ,

ie er  u n ter  D r og en ein fl u ss a m
S teu er  sa ß . D ie a n schließ en de
U n ter su chu n g  er g a b , da ss der
2 4 - J ä hr ig e w ieder  R a u schg if t

springt vor Lkw

T ote r tre ib t im

 – I n  Ger sthofen
u r de a m  M on ta g  im  L echk a -

n a l ein e m ä n n liche L eiche g e-
f u n den . D ie Iden titä t des T oten
k on n te b isla n g  n och n icht g e-
k lä r t w er den . W ie die P oliz ei
v er m u tet, ha n delt es sich u m
ein en  2 0 - jä hr ig en  V er m issten
a u s der  N ä he v on  W u pper ta l.
B ei ihm  w u r de ein  Z u g tick et
n a ch M ü n chen  g ef u n den . D er
M a n n  tr u g  ein e schw a r z e Jea n s,
T u r n schu he u n d ein en  hell-
b r a u n en  P u llov er . D ie P oliz ei
su cht jetz t n a ch Z eu g en , die
den  M a n n  k u r z  v or  sein em  T od
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g a b  k ein e P r o- u n d- C on tr a - D is-
k u ssion . D a s n ä chste Z iel ist
n u n , die I llu m in a tion  a u f  ein
hö her es N iv ea u  z u  b r in g en , da -
m it a u ch die B esitz er  der  Ge-
schä fte u n d H ä u ser  in  der  I n -
n en sta dt da s P oten z ia l f ü r  die
S elb stda r stellu n g  er k en n en
u n d etw a s Geld in v estier en .

D a b ei m u ss m a n  u n ter schei-
den  z w ischen  B eleu chtu n g  u n d
I llu m in a tion . B eleu chtu n g  ha t
ein en  r ein  pr a k tischen  Z w eck :
M a n  k a n n  etw a s sehen . I llu m i-
n a tion  er heb t sich ü b er  den  r ei-
n en  Z w eck  u n d w ir d so z u r
K u n st.

D a b ei g eht es u m  die W ir -
k u n g  der  F a r b en  u n d den  B ez u g
z u m  O b jek t. B eispiel H er k u les-
b r u n n en : H er k u les ist ein  M a r s-
T y p, ein  K r ieg er , m u ss a lso r ot
a n g estr a hlt w er den . D ie F ig u r
a u f  dem  M er k u r b r u n n en  da g e-
g en  steht f ü r  den  H a n del, b e-
k om m t a lso O r a n g e – die F a r b e
der  schn ellen  B ew eg lichk eit.

D a z u  b r a u cht es k ein e L a ser -
ef fek te u n d k ein e w ilden , u n g e-
w ö hn lichen  F a r b en . L icht w ir k t
u m so stä r k er , je n ä her  es dem
v er tr a u ten  „ U r feu er “  k om m t, in
da s der  M en schen  seit sein en
A n f ä n g en  sta r r t. N a tü r lich
k ö n n te m a n  ir g en dw elche a u f -
r eg en den  B ilder  a u fs R a tha u s
pr ojiz ier en , a b er  w a s ha t da s
m it dem  R a tha u s z u  tu n ?  E s g e-
n ü g t die g r oß fl ä chig e V er ä n de-
r u n g  im  g ew ohn ten  S ta dtb ild,
u m  A u f m er k sa m k eit z u  er r e-
g en .

D esha lb  sollte m a n  die B r u n -
n en  oder  K ir chen  a u ch n u r  z u
b estim m ten  A n lä ssen  f a r b ig
b eleu chten . S on st w ir d es z u r
Gew ohn heit.

Protokoll: Max Stumpf

Augsburg – Wir sind Augentiere,

unser H a up tsinn ist da s S eh en.

D a s B ew usstsein rea giert im -

m er a uf den h ellsten P unk t der

U m gebung a m  stä rk sten. F a r-

ben sind a uß erdem  a rc h e-

ty p isc h , a lso  v o n ih rer B edeu-

tung h er in a llen K ulturen ä h n-

lic h  gep rä gt. E s ist so m it leic h t,

die Aufm erk sa m k eit der M en-

sc h en m it L ic h t z u erh a sc h en.

D a s Z iel m uss a ber sein, die be-

leuc h teten G egenstä nde nic h t

z u „v ergew a ltigen“.

H a m b u r g  u n d K ö ln  sin d die
deu tschen  V or r eiter , w a s die
P r ä sen ta tion  ein er  S ta dt m it
L icht a n g eht. A ls Gr oß stä dte
k ö n n en  sie da f ü r  g r ö ß er e S u m -
m en  in  die H a n d n ehm en . A l-
ler din g s ist die I llu m in a tion
v on  Geb ä u den  k ein e festg eleg -
te A u f g a b e der  S ta dt. U n d A u g s-
b u r g  v er f ü g t n icht ü b er  solche
B u dg ets.

A ls 2 0 0 3 , a n lä sslich der  A u g s-
b u r g er  B ew er b u n g  z u r  K u ltu r -
ha u ptsta dt, er stm a ls ein  K on -
z ept f ü r  I llu m in a tion  in  der  I n -
n en sta dt er stellt w u r de, w a r  es
m ithin  n otw en dig  u n d log isch,
da ss da s K on z ept a u s der  B ü r -
g er scha ft her a u s en tsta n d. D a -
m a ls ha t sich da s B ü n dn is f ü r
A u g sb u r g  g eg r ü n det, der  w ich-
tig ste Gr u n d f ü r  den  sechsten
P la tz  v on  O b er b ü r g er m eister
P a u l W en g er t b eim  „ W or ld
M a y or  A w a r d“ . B ei den  b isher i-
g en  M a x - F esten  w u r de da s
K on z ept m it ein em  k lein en
B u dg et u m g esetz t, da ss b is
heu te n icht w esen tlich g ew a ch-
sen  ist. U n ser  er stes E ta ppen -
z iel ha b en  w ir  a b er  er r eicht: D ie
I llu m in a tion  w u r de sa chte u n d
ohn e A u f r eg u n g  eta b lier t, es

Wer hat diesen Mann gese-
hen? F o to : K rip o  A u gsb u rg

D iese L ic h tinsta lla tio n an einem  K analw ehr in der A ltstadt gehö rt
nic ht z u m  o ffiz iellen K u ltu rp ro gram m  der S tadt. L ightm aster hat sie
in E igenregie realisiert. U nterstü tz t hab en ihn dab ei b efreu ndete
U nternehm er. F o to : L ightm aster
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w or tlicher  T echn ik er  b ei in -
ter n a tion a len  T ou r n een , u n -
ter  a n der em  f ü r  U do J ü r g en s
u n d v er schieden e S ta r s der
V olk sm u sik . M it H ein o v er -
b in det ihn  ein e la n g  g ew a ch-
sen e F r eu n dscha ft. Z u dem
en g a g ier t er  sich im  b ü r g er -
scha ftlichen  B ü n dn is f ü r
A u g sb u r g  u n d b ietet v er schie-
den e I n ter n et- D ien stleistu n -
g en  a n . ( w w w .li g h tmas te r.d e )

ter  k a n n  da r ü b er  her z lich la -
chen . E r  ist ein  K in d der  H ip-
pie- Gen er a tion  u n d ha t in
den  6 0 - er  u n d 7 0 - er  J a hr en
m iter leb t, w ie sich ef fek tv ol-
les L icht a u f  den  B ü hn en  u n d
in  den  D iscothek en  eta b lier te.
I r g en dw a n n  leg te er  sich den
K ü n stler n a m en  z u , m it dem
ihn  heu te a u ch der  O b er b ü r -
g er m eister  a n r edet. J a hr z ehn -
tela n g  a r b eitete er  a ls v er a n t-

D ie en g lische A u sg a b e v on
W ik ipedia  k en n t n u r  ein en
„ L ig htm a ster “ : E in  W ider sa -
cher  der  A ction fi g u r  S pider -
m a n , ein  P hy sik - P r ofessor ,
der  im  K a m pf  g eg en  B u dg et-
K ü r z u n g en  b ei der  hö her en
B ildu n g  k r im in ell w ir d u n d
S u per k r ä f te ein setz t: S ein
K ö r per  v er w a n delt sich in
ein e M a sse v ib r ier en den
L ichts. W olf g a n g  F . L ig htm a s-

WO L F G A N G WE R ?


